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Ein Tor
genügt
Dank Thomas Rüfe-
nachts Treffer glich der
SCB die Finalserie gegen
Lugano aus. Seite 11

Kampagne
gegen Littering
Ein Turm von illegal
entsorgtemAbfall zeigt
in Niederhasli, was gar
nicht geht. Seite 2

Lernen
imWald
Der neunjährige Jonas
Frauenfelder weiss jetzt,
wie sich Tannen imWald
verbreiten. Seite 4

WeTTeR

Heute 9°/15°
Sonne löst
die Wolken ab.

Wetter Seite 22

Bärenbohlbrücke bei Rümlang
in Nachtaktion abgebrochen
rümlang ein riesiger Teleskopkran hob in der Nacht
von Montag auf Dienstag in einer spektakulären Aktion die
Fahrbahn der Bärenbohlbrücke in rund 100 Tonnen schweren
Teilstücken ab. Bis 2019 wird sie durch ein Provisorium ersetzt.

Schaulustige waren vor Ort und
beobachteten die 15 Männer der
Eduard Meier AG, der Specogna
und der Subunternehmer bei der
Arbeit. Bereits fünfBrückenwur-
den an der A1 zwischen Stelzen-

tunnel und Gubrist rückgebaut.
Die Bärenbohlbrücke zwischen
dem Rümlanger Ortsteil Katzen-
rüti und Zürich-Affoltern ist die
sechsteundauch letzte.Während
die Überführungen Katzensee-,

Horenstein-, Affoltern- und
Chäshaldenstrasse sowie die
Überführung Chäshaldenweg
von der Autobahn her abgebro-
chen wurden, konnte bei der
Überführung Bärenbohlstrasse
von oben her gearbeitet werden.

Künftig grössere Brücken
DerGrund fürdieseAktion ist der
Ausbau der A1-Nordumfahrung

durch das Bundesamt für Stras-
sen (Astra) auf drei Fahrspuren
pro Richtung. Dies erfordert
Übergänge mit grösserer Spann-
weite. 2019 soll dann die be-
stehende Behelfsbrücke an der
Bärenbohlstrasse durch eine
neue Autobahnbrücke ersetzt
werden.
«Dank guter Vorbereitung ver-

lief alles nach Plan und klappte

wie am Schnürchen», erklärte
Projektleiter Urs Meier, Inhaber
der in der vierten Generation auf
Abbrucharbeiten spezialisierten
Wettinger Baufirma Eduard
Meier AG. Für den Spezialisten
und «Brückenguru» ist es bereits
die 17. Brücke, die er auf diese
oder ähnliche Art und Weise
rückbaut.
Beatrix Bächtold Seite 3

Hier steht nur noch der letzte Teil der Bärenbohlbrücke, welche den Rümlanger Ortsteil Katzenrüti mit Zürich-Affoltern verbindet. Leo Wyden

Viele Ideen
für Kloten
Kloten Bis Ende April können
Klotener aus 36 Projekten ihre
Favoriten wählen, über die an
der Landsgemeinde abgestimmt
wird. Darunter sind Vorschläge
kommunikativer, spielerischer,
musikalischer, farbigerundkrea-
tiver Art. Auch einige ziemlich
schräge Projekte wurden einge-
reicht. asö Seite 5

Erster Schritt
nach Rio
KunStturnen Für die drei
Unterländer Pascal Bucher, Eddy
Yusof undMarco Rizzo gilt es am
Freitag ernst: Amersten von zwei
internen Qualifikationswett-
kämpfen geht es um die Teilnah-
me an den EM im Mai in Bern.
UndumdieOlympia-Quali fürdie
Spiele von Rio. red Seite 10

Zwei sollen
es versuchen
Zürich Der Parteivorstand der
SVP des Kantons Zürich hat ges-
tern zwei Kandidaten aufgestellt,
die um den Posten des Kantonal-
präsidenten ins Rennen steigen:
Es sind der 49-jährige medien-
affine Nationalrat Claudio Zanet-
tiundder52-jährigeLandwirtund
KantonsratKonradLanghart.Die
Delegiertenhaben somit dieWahl
zwischen zwei unterschiedlichen
Politikertypen. sda Seite 21

Hans-Jakob
Boesch gewählt
Zürich Die Delegiertenver-
sammlung der FDP Kanton
Zürich hat gestern Abend Hans-
JakobBoesch (Jahrgang 1979)mit
deutlicher Mehrheit zum neuen
Parteipräsidenten gewählt. Er
sitzt seit 2015 imKantonsrat. Die
Übergabe desPräsidiumsunddie
Neuwahl des Parteivorstandes
finden im Rahmen der ordentli-
chen Delegiertenversammlung
vom24.Mai statt. red Seite 13

Fans stehen
hinter EHC
Kloten Die Ankündigung der
Geschäftsleitung, dass dieKloten
Flyers in Zukunft nur noch als
EHC Kloten auftreten wollen,
sorgte bei den Fans für Lobes-
hymnen.Aufden sozialenMedien
wie Facebook war der Tenor
durchwegs positiv – auch wenn
sichvereinzelt kritischeStimmen
daruntermischten. all Seite 5

Gunnlaugsson
tritt zurück
reyKjaviK NachMedienberich-
tenüberdie«PanamaPapers» tritt
Islands Regierungschef Sigmun-
dur David Gunnlaugsson in Ab-
sprache mit seiner Partei von sei-
nem Amt zurück. Zuvor war sein
Name imZusammenhangmitden
Enthüllungen über Finanzge-
schäftemitBriefkastenfirmenauf-
getaucht. Dies sagte der Vizechef
vonGunnlaugssonsPartei gestern
gegenüberMedien. red Seite 19

Pflegebetten
aufstocken
Zürich Statt 18000 braucht es
im Jahr 2035 voraussichtlich
21000Pflegeplätze imKantonZü-
rich. 3000 zusätzliche Pflegebet-
ten sind ein Szenario aus der Stu-
die,welchediekantonaleGesund-
heitsdirektiongesternpräsentiert
hat. Der Bedarf ist je nach Bezirk
sehr unterschiedlich, denn ein
Drittel der Pflegeheimbewohner
könnten genauso gut ambulant
versorgtwerden. pag Seite 14
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